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1645 Februar 23. 1 A

ABSCHIED [ DER TAGSATZUNG DER XIII ORTE VOM5 . BIS 25 . FEBRUAR
1645 IN BADEN]2

EA V 2 , 1341 d , spez . 1342 Zelle 34 - 40 sowie 1343 Zelle 1 - 2

. 3
"Nachdeme wir die Abgesandte der 6 Unparthyschen [ Schied ] ortten [ im
Uttwiler - und Lustdorferhandel : BE, BS , FR, SO, SH, AP] angehört , wass
Unssere G. L . E . [Bürgermeister und Rat ] der Statt Zürich sambt Glaruss
Evangelischer Religion eines : Unnd danne Unnser G. L . E . der 5 [ im Thur¬
gau mitreg . ] Catholischen ortten sambt Glaruss Catholischer Religion
anders Theilss , über unnsser allein Zue frid , Rhuew , und Einigkeit
wolmeinlich gestelten , unnd Jnen eröffneten Vorschlag , obvermelter
massen sich erkhlert , habent wir für dissmahl Verner in die Partheyen
Zuesezen Vergebens geachtet , und hienachvolgender gestalten Unsern Ab¬
scheidt beschlossen , Namblich wir von Bern , Basell , Schaffhaussen,
unnd Appenzell der Usser Roden , Allen und ganzen hieobverzeichneten
Verlauff , gegen ein anderen eröffnete beschwerden , Jngelegte Verzeich-
nussen , und unnser darüber gemachtes proiect Jn Abscheidt unnseren g.
Herren und Oberen Zue referieren genommen.
Wir aber von Freyburg , Solothurn , und Appenzell Jnnern Roden habendt
Zwar auch die obvermelte verloffenheiten , Jn unnsere Abscheidt genom¬
men , die beiderseits Jngelangte beschwerdten , und Replicen Aber , sambt
den darüber gemachten proiect , habendt wir Jn unnssere Abscheidt nit
inserieren lassen wollen , weillen unnser G.L . E . von obgemelten [ V] Ca¬
tholischen ortten , unnser auch G. L .E . von Zürich Jngelegte Klegten nie
gesechen , noch beandtwortet , auch nit allein das die annemb : oder ge-
nembhaltung dissers proiects wider Jre bevelch , sonder auch Jren H.
und obe [ rn ] höchst verlezlich wehre sich bekhlagt.
Belangendte dan dass obofftverstandene , von beidentheillen beschehne
begehren , das man Jnen Zuo den Rechten obverstandtnermassen verhelffen



welle ; habendt wir von den 6 ohninteressierten ortten sambtliche be¬
funden , dass wir für dissmahlen nit bevelchet seyndt Jemandt Jn Recht
Zue weissen , Jnnsonderheit , weill unnder unnss etlicher herren und
oberen [ gemeint BE, FR, SO] Jn dem Thurgew auch interesse habendt,
Zweiflendt aber nit , man Jemandt wider dass recht Zuesein , gemeint
sein und auff nechst fürfallendte E . Tagleistung Vernere Eidtg : er-
khlerung darüber Von  uns Allerseits g . H. und Ob: ervolgen wer¬
de.

Wellendt aber Unsser G. L . E . der Jnteressierten ortten [ konkret der im
Thurgau reg . VII Orte - VIII ausg . BE - gemeint ] beederseits fr:
Eidtg : ersuecht . . . haben , noch vor Johannis [ d . h . vor der am 2 . Juli
1645 in Baden beginnenden Jahrrechnung ] ^ sich Auss Jren selbst eignen
mittel Zuesammen Zethuen , und wo müglich , wo nit umb allen , Jedoch umb
die meiste Puncten Zuvergleichen [ eine solche Tagsatzung kam dann aber

C

bis zur Jahrrechnung , wo der Handel erneut ausgiebig erörtert wurde ,
nicht zustande ] , auch entzwüschendt das gannze geschefft Jnstehendt
verbleiben Zelassen , und weder ein noch Anderen Theils was dethliches
Vorzenemmen , so geliebten Vatterlandts Rhuewstandt alterieren , und be-
thrüeben möchte ” .

"B&AchùUA Badischen Ab-ich &idti d&n 23ten Febkuakij A.° 1645s Von den Sdvidohk-
ten ".

1 ) Datum einer Dorsualnotiz des Tagsatzungsgesandten von Stadt und Amt Zug,
Beat II . Zurlauben , entnommen.

2 ) s . EA VI 2 , 1340 (Nr . 1056)
3 ) Deren Namen s . in den genannten gedruckten EA.
4) s . ebenda 1356 (Nr . 1069 ) . Stadt und Amt Zug war u . a . auch an dieser

Jahrrechnung durch Beat II . Zurlauben vertreten.
5 ) s . ebenda 1357 d
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